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Royal Greenland –  

Ein Unternehmen auf dem globalen Seafood-Markt 

 

Royal Greenland ist in den Bereichen Fischfang, Verarbeitung, Produktion, Entwicklung und 

Auslieferung von Fisch- und Schalentierprodukten tätig. Mit einer starken 

Unternehmenskultur, einer globalen Verkaufsorganisation und 2.200 Mitarbeitern zählt Royal 

Greenland zu den weltweit führenden Fischproduzenten. Jährlich verkauft das Unternehmen 

circa 170.000 Tonnen Fisch und Schalentiere und erreicht damit einen Umsatz von rund 700 

Millionen Euro. Die Auslieferung der fertigen Produkte erfolgt an den Einzelhandel, den 

Cateringbereich und die Lebensmittelindustrie.  

 

Die Geschichte von Royal Greenland geht zurück auf das Jahr 1774, als der dänische Staat 

den grönländischen Handel übernahm und die Königliche Grönländische Handelsgesellschaft 

(KGH) gründete. Bis 1950 hatte Dänemark das alleinige Monopol für den Kauf und Verkauf 

sowie die Weiterverarbeitung von grönländischen Produkten, hauptsächlich Tran, Felle und 

Fisch. Gleichzeitig war die KGH verantwortlich für die Beschaffung der Produkte und die 

Fischerei. Die ersten Jahrzehnte besaß die Handelsgesellschaft nur gecharterte Schiffe, bis 

sie 1797 eine eigene kleine Flotte kaufte. 1950 wurde das dänische Handelsmonopol 

aufgehoben, aber Dänemark kümmerte sich weiterhin um den Handel und die Produktion in 

Grönland. 1985 übernahm die grönländische Selbstverwaltung die KGH und teilte die 

Gesellschaft auf in KNI, die den Handel innerhalb Grönlands übernahmen, und die 

Exportgesellschaft Proeks. 1990 wurde aus Proeks Royal Greenland - ein eigenständiges 

Unternehmen für Fischprodukte, das im Besitz der grönländischen Selbstverwaltung ist. Die 

Kombination von traditionellen grönländischen Fangtechniken und hochtechnisierten 

Trawlern und Produktionsfabriken machen Royal Greenland zu einem weltweit agierenden 

Lieferanten qualitativ hochwertiger Seafood-Produkte.  

 

 

 



 

Royal Greenland produziert inzwischen in den Ländern Grönland, Deutschland, Dänemark 

und Polen und hat Verkaufsstellen in zwölf Ländern Europas und Japan. Der Hauptsitz von 

Royal Greenland ist in der grönländischen Hauptstadt Nuuk. Die Fabriken befinden sich in 

den grönländischen Städten Ilulissat, Sisimuit, Narsaq, Paamiut, Qasigiannguit, Qeqertasuaq 

und Uummannaq sowie mehreren kleinen Siedlungen entlang der Westküste, dem dänischen 

Aalborg und Glyngøre, dem polnischen Koszalin sowie Wilhelmshaven in Deutschland. Dort 

steht eine der modernsten und effizientesten Produktionsstätten Europas, in der eine große 

Vielfalt an Fisch- und Meerestierprodukten hergestellt wird. Royal Greenland besitzt zwanzig 

hochtechnisierte Trawler und mehrere kleinere Fischereifahrzeuge und ist Teilhaber weiterer 

Flotten. 

 

In den letzten Jahren hat Royal Greenland in die Optimierung der Produktionsanlagen in 

mehreren Ländern investiert. Das Ziel ist es, auf die Bedürfnisse des modernen Kunden 

einzugehen, neue Produkte für die individuellen Märkte zu entwickeln und damit Trends auf 

dem Markt der Fischprodukte zu setzen. Royal Greenland ist seit Jahren der weltweit größte 

Lieferant von Kaltwassergarnelen. Außerdem bietet das Unternehmen unter eigener Marke 

und unter Private Labels Produkte in den Bereichen Naturfilets, Fisch-Convenience, 

Räucherprodukte, Warmwassergarnelen und Meeresfrüchte-Spezialitäten an. Frische, 

Qualität, Innovation und Respekt gegenüber der Umwelt stehen bei allen Artikeln im 

Vordergrund: Die grönländischen Kaltwassergarnelen wachsen in den kalten Gewässern vor 

der Küste Grönlands nur sehr langsam, wodurch sie eine feste Konsistenz und einen frischen, 

intensiven Geschmack erhalten. Royal Greenland bietet sowohl gefrorene als auch in Lake 

bzw. Öl eingelegte Garnelenprodukte an. Die Filetprodukte reichen von Alaska Seelachs bis 

zum grönländischen Schwarzen Heilbutt, Lachs, Kabeljau, Seehecht, Seelachs und Hoki. 

Fisch-Convenience-Produkte gibt es in vielen Variationen – vom Schlemmerfilet über 

Fischstäbchen bis zu Fish & Chips. Sie sind praktisch grätenfrei und leicht zuzubereiten. Für 

die Herstellung der geräucherten Produkte verwendet Royal Greenland hauptsächlich 

verschiedene Lachssorten, besonders Zuchtlachs aus Norwegen, aber auch Wildlachs aus 

Alaska und gezüchtete Seeforellen aus Dänemark.  

 

Royal Greenland ist mit seinem hohen jährlichen Rohwareneinsatz auf den Erhalt der 

marinen Ressourcen angewiesen. Deshalb unterstützt das Unternehmen in seiner 

nachhaltigen Führungs- und Einkaufsstrategie den verantwortungsbewussten Umgang mit 

den Fischbeständen. Eine unabhängige, globale und gemeinnützige Organisation, die 1997 

gegründet wurde, um eine Lösung für das Problem der Überfischung zu finden, ist der 

Marine Stewardship Council (MSC). Fischereien, die sich nach den MSC-Standards für 



 

nachhaltigen und vorbildlichen Umgang mit den marinen Ressourcen richten, werden vom 

MSC zertifiziert. Royal Greenland produziert viele Produkte aus MSC zertifizierter Rohware in 

den Fabriken, die entsprechend des Chain of Custody Prinzips des MSC ebenfalls zertifiziert 

sind. Auch bei anderen Rohwaren folgt Royal Greenland strikten Einkaufsrichtlinien. So wird 

beispielsweise nur Baumkurren-frei gefangene Scholle verarbeitet. Desweiteren setzt sich 

Royal Greenland federführend in nationalen und internationalen Branchenverbänden gegen 

IUU (illegale, undokumentierte und unregulierte) Fischerei ein.  

 

Royal Greenland ist mehr als ein weltweit agierendes Unternehmen und einer der größten 

Arbeitgeber Grönlands. Grundlegende Werte der Unternehmensführung sind neben 

Innovation und guter Kundenkontakte die soziale Verantwortung für die Mitarbeiter und die 

Gesellschaft. Das Unternehmen ist stark mit seinen grönländischen Wurzeln verbunden und 

bemüht sich um die persönliche und berufliche Weiterbildung seiner Mitarbeiter. Dafür wurde 

eigens die Royal Greenland Academy ins Leben gerufen, in der unterschiedliche Kurse und 

Veranstaltungen angeboten werden. Neben dem sozialen Engagement setzt Royal Greenland 

auf die Weiterentwicklung der Fischindustrie. In Kürze soll im dänischen Glyngøre in 

Kooperation mit der dortigen Behörde das „Danish Seafood Centre“ entstehen, das den 

Fokus auf Forschung, Innovation und Ausbildung legt. Damit soll eine Basis für die 

Entwicklung neuer Zutaten und Produkte sowie neuer Prozesse gelegt werden. 

 

Weitere Informationen:  
 
Royal Greenland A/S 
Louise Lee Leth, Information Officer 
Langerak 15 
P.O. Box 8220 
DK-9220 Aalborg Ø 
Tel.: +45 98 15 44 00 
Fax: +45 98 15 44 35 
E-Mail: lole@royalgreenland.com 
 

 
 

Weiteres Bildmaterial steht in unserem Foto-Archiv unter www.ehrenberg-kommunikation.com in 
hoher Auflösung zum kostenlosen Download bereit. 

 
Nachdruck und Wiedergabe unserer Mitteilungen sind erwünscht und honorarfrei; um Zusendung von 

Belegexemplaren wird gebeten. 
 
 

Pressekontakt in Deutschland: 
EHRENBERG Kommunikation GmbH • Hafenstraße 33 • D-23568 Lübeck 

Telefon +49(0)451-693329-0 • Telefax +49(0)451-693329-29 
info@ehrenberg-kommunikation.com • www.ehrenberg-kommunikation.com 
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